
appeal against
The Pribunal recommended that jour

appeal be dismissed, and the inister

has concurred in that recommendation.
Yours faithfully,

( Unterschrift)
Under-' ecretazy."

FARBE, FARBE ÜBERALL!
eit einiger Zeit wird bei uns fests ge«=

pinselt. ie Baracken werden angestri-

chen, wanchaal such eile von Turgriffen
und BesensHelen, und ein llngliick Ist

es, venn der Bensch dabei kein Gluck

het, besonders wenn im Spiel

Bind, as erste ngliiok r.atte wiser La-

gerheilgehilfe und alergehilfe Hildi,
der mit einer: menr Oder weniger elegan-

ten Schwung den griinen arbtopf east

?arbe in dem hus— .ingang der ceutschen

Wohnbaracke und an der schonen weissen

viand hochschlewerte. ehr erbost darii-

her war natiirlich sein 'eister, der Key-
move- xperte Be ter, it einerr. Bort- ;
schwall und viel Hdndeschwingen ziichtigte er

eeinen llalexgehilfen ob eolcher Spritzarbeit,
Las zweite UnglUok hatten Gebriidei* Grapples,
doch statt griiner ?arbe benutzten sie veisse,
die nun wieder der braunen HolztSfelung we-

niger gut bekam, Ob nun griin Oder veiss,bei*
desist Peter an die Nieren gegangenjund spli-

ts nun, da slier guten Binge J aind, etwa

auch noch rote verwendet warden, dann

hoffen wir nur, dass durch dieae aufeinander-

folgenden seine Wandemiere ihm

nicht wieder zu schaffen inachen wirdX -

4 MANN INS HOSPITAL!
Am Dormerstag wurden unsera ,’itinternierten

J.Kruse, Hasch, Lundt und Schtilke ins Hospi-
tal nach Palmerston North gebracht, wo sie

sich einor Zassn-Operation unterziehan

sen. 1 er luftzufuhrkanal soli erweitert wer=

den.(Randbemerkungilst das wegen des Schnar-

chens?) Am Hospital wurden unsare Freunds von

einem Aufgebot von einem Aufgebot von 8

schwer bewaffneten M.P. (military Police) em-

pfangen, naturlich nur zu ihrer eigenen Si*

chertaeit, ’‘For your own safety”, wie es so

schdn heisst!

ENTLARVT!?

Kun sind wir schon fast 5 donate in diesem

lager, und man wind immer noch kein Zeichen

gewahr von den versprochenen Tischen unci Stiih

len. Verschiedene Kameraden haben sich indes*

sen ihrer rfinderkunst preisgegeben und aus

den ab und zu “heirakenrenden” Kisten uno Ab-

fallstricken ganz schmucks V<andkastchen,scwie

StUhle und Zohreibtischcnen angefertigt.
Ahnlich scheint es ausserhalb des Staehel*

drahtes zuzugehen. Allo Kameraden warden sich

noch lange Ze it erinnem,wie kuhn die Armee

war, bei unserer Ankunft in i Jager alles

Folz, Draht und Abhtl sonstige Titodler-Kloin-
ode zu konfiszieren. Aber sobala die -A lie er*=

kannt war — und das dauerte nicht lange ——

fanden sich auch die Liicken, (lurch welche sl-

ierlei "werfcvolle" Geganstande den Uauen der

Raubvogel entrissen wurden.

Hierzu mldet unser Honderbericaterstatter,

dass aus dein beschlagnahmten olz in der Ge-

pSck-Hiitte schon verschiedene /Jistchen u«dgl.

angefertigt worden sinu, welche er eelbst ent«

deckte, als er seine letzte -iste hi vergange»

nen 1 ienstag rettete. ’Aer diese K&stchen ver—-

fertigt, zu welchem Zwecka sie verwendet war-

den und war sie sich anaignet, ist noch nicht

ganz klar; aber es wurde beobaahtet, dase sich

ein Araee-Schreiner dfters im Vcrraum der Ge*

packhtitte aufhalt, und fernar dass ein Offi*

zier Firaiss notig hatte, urn ein kleines j<ast*

chen anzustxeichen. Na, a150.....
A<.e.ci.

PAHIATUA-TAGEBUCH

Saasi&fft Tier 1 pielraiam wird zum Jpeisesaal
In der hekannten Strendsshall •

•

Zonnt&gt In der Harbetsonne ein Standohen

rhrklingt la Pahiatua LMndchen.

*Spinn*” u.
MSchnecke” treten auf;

Pans Proh springt auf die Buckel ’nauf;
5


